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Herren Kreisliga A Gruppe 1

SV Ottoschwanden : TTC Köndringen 
Samstag, 16.10.2021, 18:30 Uhr

9:1-Erfolg für den TTC Köndringen bei dem SV 
Ottoschwanden

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des TTC Köndringen, als Sascha Roming das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des SV Ottoschwanden
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Sascha Roming, der beide Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Schemies / Köstel gegen Roming /
Dages, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Roming / Dages jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegten noch mit 11:6, 12:10, 4:11, 6:11, 6:11. Huster / Bührer bekamen ihre Gegner
Bär / Schindler beim deutlichen 8:11, 2:11, 4:11 nie in den Griff. Lange dagegenhalten konnten
daraufhin Oestreicher / Grafmüller beim 2:3 gegen Jordan / Schindler. Das Spiel verloren sie
dennoch im 5. Satz. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Daniel Huster hatte seinen Gegner Hans-Jörg Bär beim klaren Sieg in
drei Sätzen komplett im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Beim 0:3 gegen Sascha Roming fand
wiederum Frank Oestreicher von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Jörg Schemies seinem Gegner Horst
Dages letztlich beim 6:11, 11:8, 7:11, 7:11 nicht gefährlich sein. Es war ein langes Spiel, bis Dominik
Köstel seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Paul Schindler hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an den Tisch. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
wenig später Jannik Bührer gegen Max Schindler verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Sven Grafmüller hatte gegen Ulrich Jordan bei seinem 0:3 nichts zu bestellen.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Daniel Huster seinem Gegner Sascha Roming letztlich beim 6:11, 11:5, 7:11, 3:11 nicht
gefährlich sein. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Ottoschwanden nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTV March am 22.10.2021 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des TTC
Köndringen wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
Emmendingen am 22.10.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 SV Ottoschwanden

Doppel: Schemies / Köstel (0), Huster / Bührer (0), Oestreicher / Grafmüller (0) 
Einzel: D. Huster (1), F. Oestreicher (0), J. Schemies (0), D. Köstel (0), J. Bührer (0), S. Grafmüller
(0) 

 TTC Köndringen
Doppel: Bär / Schindler (1), Roming / Dages (1), Jordan / Schindler (1) 
Einzel: S. Roming (2), H. Bär (0), P. Schindler (1), H. Dages (1), U. Jordan (1), M. Schindler (1)


